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Abstract

Spezifische Konstruktvaliditätsprobleme von Lehrevaluationsinstrumenten können sich bei einer rein

statistischen Absicherung kaum offenbaren, da statistische Verfahren ungeeignet sind, um

Verständnisprobleme von Befragten aufzudecken. Dass Items divergierende Interpretationen zulassen

oder Fragen von Studierenden trotz mangelnder Beurteilungskompetenzen beantwortet werden, lässt

sich nur aus zusätzlich erhobenen qualitativen Daten ableiten, die bspw. anhand von kognitiven

Interviews gewonnen und auf die quantitativ ermittelten Daten anschließend in einem

Mixed-Methods-Design bezogen werden können. Auch Diskrepanzen zwischen Faktorenstrukturen,

die der Entwickler des Fragebogens ermittelt hat, und den kognitiven Pfaden, die Studierende bei

dessen Beantwortung durchlaufen, lassen sich nur durch eine Integration qualitativer und quantitativer

Seite 1/2



26.4.2025

Methoden aufdecken. So ist in der Entwicklungsphase eines Erhebungsinstruments der Einsatz

qualitativer Interviewtechniken wie Think-Aloud- oder Probing-Verfahren unverzichtbar, um den

Fragebogen zu optimieren, valide Daten zu erheben und der Lehrperson verlässliche Rückmeldungen

zur Veranstaltung zu geben. (HRK / Abstract übernommen)
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